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„Da Kriege im Geist der  
Menschen entstehen, muss 
auch der Frieden im Geist der 
Menschen verankert werden.“  
UNESCO-Verfassung

Die Deutsche UNESCO-Kommission ist Deutsch- 
lands multilaterale Mittlerorganisation für Bildung, 
Wissenschaft, Kultur und Kommunikation. Sie ist 
die Schnittstelle zwischen Regierung, Zivilge-
sellschaft und der UNESCO. Sie stellt sicher, dass 
UNESCO-Völkerrecht und UNESCO-Programme 
hierzulande bestmögliche Wirkung entfalten, und 
trägt dazu bei, dass die Interessen der Bundes-
republik erfolgreich in der UNESCO eingebracht 
werden. Die Deutsche UNESCO-Kommission wird 
institutionell gefördert vom Auswärtigen Amt 
und setzt sich für die Nachhaltigkeits-Agenda der 
Vereinten Nationen ein.

Als eingetragenem Verein gehören der Deutschen 
UNESCO-Kommission bis zu 114 Mitglieder aus 
Politik, Kultur, Wissenschaft und Zivilgesellschaft 
an, die Präsidium und Vorstand wählen. Ihre 
Präsidentin ist seit 2018 Prof. Dr. Maria Böhmer. 

Die 17 Nachhaltigkeitsziele  
der Agenda 2030

  

UNESCO  
 

Die UNESCO ist die Organisation der Vereinten 
Nationen für internationale Zusammenarbeit in 
Bildung, Wissenschaft, Kultur und Kommunikation. 
Sie wurde 1945 unter dem unmittelbaren Eindruck 
des Zweiten Weltkrieges gegründet und fördert 
weltweit den Frieden. Weltweit bringt sie Menschen 
und Nationen zusammen, um Frieden zu schaffen 
und zu sichern.

„Da Kriege im Geist der Menschen entstehen, muss 
auch der Frieden im Geist der Menschen verankert 
werden“, heißt es in ihrer Verfassung. Heute ge- 
hören der UNESCO 193 Mitgliedsstaaten an. Auf der 
alle zwei Jahre stattfindenden General konferenz 
wird das Arbeitsprogramm beschlossen, das das 
Sekretariat in Paris umsetzt. Als General direktorin 
ist bis 2025 Audrey Azoulay gewählt.

Als einzige UN-Organisation verfügt die UNESCO 
über Nationale Kommissionen, die ein weltweit 
einzigartiges Netzwerk bilden. Sie vermitteln  
die UNESCO-Arbeit in den jeweiligen Mitglied- 
staaten. Seit 1951 arbeitet die Deutsche UNESCO-
Kommission in diesem Netzwerk national und 
international für die UNESCO-Ziele.

Leitbild für die Arbeit der UNESCO und ihrer 
Nationalen Kommissionen ist die Agenda 2030 
der Vereinten Nationen, mit der sich die Welt- 
gemeinschaft zur Umsetzung von 17 Nachhaltig- 
keitszielen verpflichtet. Die UNESCO koordi- 
niert das Bildungsziel dieser Agenda und leistet 
wichtige Beiträge zu fast allen anderen Zielen. 

Mehr erfahren:  www.unesco.de/17-ziele

https://www.unesco.de/17-ziele
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… berät
den Bund und die Länder und trägt so dazu  
bei, dass UNESCO-Werte und -Ziele in konkrete 
politische Handlungsleitlinien übersetzt werden. 
Dabei geht es um Themen wie hochwertige und 
chancengerechte Bildung, kulturelle Vielfalt  
und Teilhabe oder Fragen einer offenen Wissen- 
schaft. Unterstützt wird sie dabei von ehrenamt- 
lichen Gremien und fachlichen Netzwerken.

… vernetzt
die Mitglieder der „UNESCO-Familie“ in Deutsch-
land: 51 Welterbestätten, rund 300 Projektschulen, 
16 Biosphärenreservate, acht Geoparks, 15 Lehr- 
stühle, 24 Einträge im Memory of the World-
Register, sechs Creative Cities und drei Learning 
Cities zählen ebenso dazu wie die Trägergruppen 
des Immateriellen Kulturerbes oder die vielen 
Initiativen, die Bildung für nachhaltige Entwicklung 
möglich machen. Zugleich engagiert sich die 
Kommission in der globalen Zusammenarbeit der 
National kommissionen und fördert die Weltoffen-
heit von Jugendlichen über den Freiwilligendienst 
kulturweit.

… vermittelt
die Vielfalt von UNESCO-Themen und Aktivitäten  
in Deutschland an ein Fachpublikum und an die 
breite Öffentlichkeit gleichermaßen. Dazu bietet  
sie Veranstaltungen, Workshops, Publi kationen  
und eine vielfältige Online-Kommuni kation an und 
bezieht in gesellschaftlichen Debatten Position.

500 Kilometer entlang der 
dänischen, deutschen und 
niederländischen Küste 
bilden die UNESCO-
Welterbestätte Wattenmeer

5 Prozent der Erdoberfläche 
sind Teil eines UNESCO-
Biosphärenreservats.  
In Deutschland sind es  
3,7 Prozent.

über 200.000 Schülerinnen 
und Schüler besuchen  
die UNESCO-Projektschulen 
in Deutschland

 



Die „UNESCO-Familie“  
in Deutsch land

Stand: Juni 2022

51  
Welterbestätten

15
Lehrstühle

6
Creative Cities

  

>300  
Projektschulen

16 
Biosphären- 
reservate

24x 
Weltdoku- 
mentenerbe

5x  
Immaterielles 
Kulturerbe

8 
Geoparks

3
Learning 
Cities
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Kontakt:
Deutsche UNESCO-Kommission
Martin-Luther-Allee 42
53175 Bonn

  twitter.com/unesco_de
  instagram.com/unesco_de

T  0228.60497-144
E  presse@unesco.de

www.unesco.de

https://twitter.com/unesco_de
https://www.instagram.com/unesco_de/

